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         Wernesgrüner Str. 32 
         08228 Rodewisch 
         Tel.: 03744/368 139 
  

Mietpreise der Stadt Rodewisch für den Ratskellersaal 

1. Für die Anmietung des Ratskellersaals bestehend aus großen Saal, kleinen Saal mit 
     Bar und Foyer wird folgende Miete erhoben: 
 

bis   je angefangene   Tagesmiete 
Ratskellersaal    5 Stunden  weitere Stunde (24 h) 
________________________________________________________________________ 
ohne Bestuhlung und  180,00 €   36,00 €   430,00 € 
Bühnentechnik 
mit Vollbestuhlung   280,00 €   56,00 €   670,00 € 
und Bühnentechnik 
mit Tischbestuhlung   260,00 €   52,00 €   620,00 € 
und Bühnentechnik 
 
Ab der 3. Anmietung pro Kalenderjahr werden 5 % Rabatt auf die jeweiligen 
Mietpreise gewährt. 
 
2. Das Foyer im Erdgeschoß des Ratskellersaals kann für einzelne Veranstaltungen 
     auch separat zu einem Mietpreis von 90,00 €/Tag angemietet werden. 
 
3. Eine separate Anmietung der Bar im kleinen Saal des Ratskellers ist nur über den 
    Gastro-Service Oliver Ullrich zu einem Mietpreis von 80,00 €/Tag möglich. 
    Tel.: 0152/25871955 
    Email: gastroservice-rodewisch@gmx.de 

4. Das Entgelt umfasst die Raummiete zu den vorgenannten Preisen, sowie alle 
    Betriebskosten von der Schlüsselübergabe bis zur Schlüsselrückgabe. 
    
    Die Preise enthalten die gesetzlich geltende Umsatzsteuer. 
 
5. Der Mietpreis ist vor Beginn der Veranstaltung zu entrichten. 
 
6. Für die Mietdauer ist mit Unterzeichnung des Mietvertrages eine Kaution in Höhe 
     von 50,00 € (pauschal) in bar zu hinterlegen. 



7. Bei Nutzung mit Tagesmiete werden für Probeveranstaltungen und Auf- bzw. 
     Abbauzeiten außerhalb des Veranstaltungstages 50 % des Stundensatzes je 
     angefangene Stunde berechnet. 
 
8. Vereine der Stadt Rodewisch zahlen 50 % des jeweiligen Mietbetrages. 
     Der Differenzbetrag zur vollen Miete wird aus der Vereinsförderung finanziert. 
 
9. In den gesamten Räumlichkeiten des Ratskellersaals besteht Garderobenzwang. 
     Für die Abgabe der Garderobe wird ein Entgelt pro Stück erhoben. 
 
 
 
 


